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Konstituierende Sitzung des Gemeinderats

im Bild v.l.n.r. Dietmar Staiger, Ralf Nuffer, Hans Maier, Florian Moll, Bernhard Weis, Elke Muckenfuß, Werner Mönch, 
Bürgermeister Matthias Bäcker, Jörg Döpper, Ursula Funkenweh, Dietmar Freudenberg, Martin Herr, Angelika Doster, 
Gundbert Schall, Dieter Kammerer, Jens Schiek, Kerstin Hogh, Joachim Rapp, Ralf Schmidt, Martin Hirner

Etwas mehr Luft wird es am Neuffener Ratstisch in der kommenden Amtszeit geben. Sechs 
Mitglieder wurden bei der konstituierenden Sitzung des Gemeinderats verabschiedet. Vier neue 
Räte haben das erste Mal am Sitzungstisch Platz genommen. Bürgermeister Bäcker verpflichtete 
die 19 gewählten Gemeinderatsmitglieder auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Amtspflichten, 
darunter die neuen Mitglieder Florian Moll, Gundbert Schall, Ralf Schmidt und Dietmar Staiger.
Zuvor verabschiedete der Ratsvorsitzende Stadträtin Adelheid Schwinghammer nach 12 Jahren 
Mitgliedschaft, die Stadträte Stefan Hartmann und Rudi Schnizler nach 10 Jahren Zugehörig-
keit sowie die Stadträte Dr. Martin Hartlieb und Frieder Sigloch nach 15 Jahren kommunalem 
Ehrenamt. Nach sage und schreibe 34 Jahren im Gemeinderat wurde Stadtrat Dieter Reiss in den 
kommunalpolitischen Ruhestand verabschiedet. In Anerkennung seiner Verdienste für die Stadt 
Neuffen überreichte ihm Matthias Bäcker die Ehrennadel und die Stele des Gemeindetags für 
über 30-jährige Mitgliedschaft. Mit der Ehrennadel wurden weiterhin geehrt Stadtrat Hans Maier, 
ebenfalls 34 Jahre, Stadtrat Jörg Döpper, 30 Jahre und Dieter Kammerer, 20 Jahre. Bereits in 
der ersten Sitzung des Ortschaftsrats wurde Ortschaftsrat Dietmar Freudenberg für 20-jährige 
Mitgliedschaft geehrt.
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Fälligkeitstermine bei der 
Grundsteuer und Gewerbe-
steuer 
Am 15.08.2014 wird für das 3. Quartal 
die Gewerbesteuer-Vorauszahlung 2014 
und die Grundsteuer-Vorauszahlung 
2014 fällig.
Um fristgerechte Zahlung wird gebeten. 
Steuerzahler, die am Abbuchungsverfah-
ren teilnehmen, bitten wir, selbst keine 
Zahlungen zu leisten. Ihre Steuern und 
Abgaben werden bei Fälligkeit direkt von 
Ihrem Konto abgebucht. 
Vordrucke zur Einzugsermächtigung sind 
auf dem Rathaus, Zimmer 6, erhältlich. 
Außerdem finden Sie auf unserer Home-
page im Internet www.neuffen.de unter 
der Rubrik Rathaus - Bürgerservice - For-
mulare, die Einzugsermächtigungen zum 
Ausdrucken. 

Sommerferienprogramm 
2014 
In der kommenden Woche finden von 
Samstag, 9. August 2014 bis Freitag, 
15. August 2014 folgende Veranstal-
tungen statt: 
• Faszination RC-Cars, 9. August 2014,
 Gruppe 1: 14.00 bis 15.30 Uhr 
 Gruppe 2: 15.30 bis 17.00 Uhr  
• Eulen am laufenden Band, 11. August 

2014, 9.30 bis 11.30 Uhr 
• Steine bemalen, 11. August 2014, 

14.00 bis 16.00 Uhr 
• Papier-Recycling-Werkstatt, 
 13. August 2014, 9.30 bis 11.30 Uhr 
• Bachwanderung, 15. August 2014, 

13.30 bis 17.00 Uhr 

Fundsachen: 

Beim Bürgermeisteramt wurden fol-
gende Fundsachen abgegeben: 

- eine Brille 
- Kinder Crocs 

Die Fundsachen können von dem  
Eigentümer auf dem Rathaus, 
Zimmer 5 abgeholt werden. 

Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung
Am 9. August feiert 
Herr Horst Beck, 
Burgstraße 25 
seinen 75. Geburtstag 
Am 11. August feiert 
Frau Liane Raukuttis, 
Reutlinger Straße 17 
ihren 92. Geburtstag 
Am 13. August feiert 
Frau Marianne Schmid, 
Reutlinger Straße 17 
ihren 80. Geburtstag 

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

Matthias Bäcker
Bürgermeister
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Folgende Marktbeschicker werden 
am Samstag, 9. August 2014 wie 
gewohnt mit ihrem guten und erzeu-
gernahen Sortiment von 8.00 Uhr bis 
13.00 Uhr für die Kundschaft in der 
Marktscheune, Paulusstraße 2 auf-
gestellt sein. 

Edlmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier, Jungpflanzen 

Höpler, Erika - Kappishäusern 
Marktcafe mit selbstgebackenen 
Kuchen, Marmeladen, Liköre und 
Socken

Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst, Gemüse

Muckenfuß, Elke - Neuffen
Obst und Gemüse, Wein und  
Destillate

Kommen Sie vorbei und besuchen 
Sie unseren Wochenmarkt.

Die Marktbeschicker freuen sich auf 
Sie.

Apotheken-Notdienst 

Samstag, 9. August 2014
Brunnen-Apotheke Unterensingen,
Unterensingen, Nürtinger Straße 1
Stadtapotheke Metzingen, 
Metzingen, Hindenburgstraße 1

Sonntag, 10. August 2014
Schiller-Apotheke Nürtingen, 
Nürtingen, Kirchstraße 53
Löwen-Apotheke Reutlingen, 
Reutlingen (Innenstadt), 
Wilhelmstraße 101

Die Warenbörse bietet allen Bürgern 
die Möglichkeit, Gegenstände, die 
sie nicht mehr benötigen, die aber 
für andere noch einen Gebrauchs-
wert haben, anzubieten. Die ange-
botenen Gegenstände stehen nicht 
zum Verkauf. 
Lassen sie uns Ihre Angebote und 
Wünsche schriftlich mit Postkarte 
(Absender nicht vergessen) zukom-
men oder nutzen Sie unsere Inter-
netseite www.neuffen.de – Leben. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. 
Angebote und Anfragen, die bis 
Dienstag, 10.00 Uhr, auf dem Rat-
haus, Hauptstraße 19, 72639 Neuf-
fen, eingehen, können kostenlos 
veröffentlicht werden. 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon-Nr. 106-222. 

Wir bitten die Anbieter und Empfän-
ger, die Stadtverwaltung zu informie-
ren wenn sie die Gegenstände abge-
geben bzw. erhalten haben. 

Zu verschenken:  
- ein Sofa; 3-Sitzer; Holz Voll-

Eiche; Lederbezug dunkelgrün, 
in sehr gutem Zustand
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Rückblick konstituierende Sitzungen

Ehrung der Stadträte für langjährige 
Zugehörigkeit zum Gemeinderat
v.l.n.r.: Stadtrat Hans Maier für 34 Jah-
re, Stadtrat Jörg Döpper für 30 Jahre, 
Stadtrat Dieter Reiss für 34 Jahre und 
Stadtrat Dieter Kammerer für 20 Jahre 
Zugehörigkeit

Die ausscheidenden Stadträte:
v.l.n.r.: Stadtrat Rudi Schnizler, 
Stadtrat Stefan Hartmann,
Stadträtin Adelheid Schwinghammer und 
Stadtrat Dieter Reiss. Auf dem Bild fehlen 
Stadtrat Dr. Martin Hartlieb und Stadtrat   
Frieder Sigloch

Ehrung von Stadtrat Dietmar Freuden-
berg für 20 Jahre Gremiumszugehörigkeit
im Ortschaftsrat
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Im Rahmen der konstituierenden Sit-
zungen des Gemeinderates Neuffen 
und des Ortschaftsrates Kappishäu-
sern wurden in den letzten beiden 
Wochen verschiedene Mitglieder für 
ihr langwährendes Wirken zum Wohle 
ihrer Mitbürgerinnen und Mitbürger 
geehrt. Nachfolgend die Laudation 
von Bürgermeister Matthias Bäcker: 

Sehr geehrte Mitglieder des Gemein-
derates, 
lieber Alt-Bürgermeister Wolfgang 
Schmidt, 
liebe Gäste. 

Mit dem heutigen Tag nimmt der Rat 
der Stadt Neuffen seine Arbeit für die 
Kommunalwahlperiode 2014 bis 2019 
auf. Auf den ersten Blick eine lange Zeit 
in die Zukunft, aber auch diese fünf Jahre 
werden wieder schneller vergehen, als 
wir uns dies wünschen. Zunächst ste-
hen allerdings erst mal die Ehrungen 
und Verabschiedungen ausgeschiedener 
Ratsmitglieder an, aber auch die Ehrung 
weiterhin aktiver Stadträte. 

6 Ratsmitglieder sind es, die, wenn sie 
heute den Ratssaal verlassen, frei nach 
Hape Kerkeling sagen könnten: „Ich bin 
dann mal weg“. 

Adelheid Schwinghammer, 
Dr. Martin Hartlieb, 
Stefan Hartmann, 
Dieter Reiss, 
Rudi Schnizler und 
Frieder Sigloch. 

Was sagt man nun als Bürgermeister, 
der Ratsmitglieder aus Ihrem Mandat 
verabschiedet? Wie schätzt man deren 
Arbeit ein? 

Herausstellen kann und darf ich für Alle, 
und damit nicht nur für die uns Verlas-
senden, dass sich alle Ratsmitglieder als 
ehrenamtlich tätige Kommunalpolitiker 
unter Hintenanstellen persönlicher Inte-
ressen für das Allgemeinwohl engagiert 
haben und die weiterhin Aktiven dies 
auch in Zukunft tun werden. Kommunal-
politik, und auf diese Feststellung lege 
ich großen Wert, ist eine ganz bestimmte, 
sehr intensive Form der Politik. 

Kommunalpolitik, das ist nicht bloß Po-
litik im Kleinen, sie hat vielmehr großes 
Gewicht. In Berlin und Stuttgart wird 
medienwirksam beschlossen und wir vor 
Ort müssen oftmals die Suppe auslöffeln, 
obwohl wir zuvor häufig genug im Vorfeld 
solcher Entscheidungen auf Unzuläng-
lichkeiten und Ungereimtheiten für den 
Fall der örtlichen Umsetzung hingewie-
sen haben. 

Aber ich sehe viel lieber die positiven Wir-
kungen unseres Tuns in diesem Ratssaal 
im Vordergrund. Kommunalpolitik ist die 
Keimzelle der Politik. Denn das, was hier 
an dieser Stelle beschlossen und von uns 
als Verwaltung umgesetzt wird, ist un-
mittelbar sichtbar und spürbar. Die Ent-
scheidungen, die im Gemeinderat gefällt 
werden, sie betreffen unsere Mitbürge-
rinnen und Mitbürger direkt und unmittel-
bar. Jeder Einzelne merkt es privat, in der 
Familie, in seinem Verein, im Betrieb, wo 

Prioritäten gesetzt werden. Im Gegensatz 
zu Landtags- und Bundestagsabgeord-
neten werden Sie als Kommunalpolitiker 
ganz schnell mit den Folgen Ihres Tuns 
und Handelns konfrontiert. 

Sie, liebe in wenigen Minuten Ex-Mit-
glieder unseres Gemeinderates, haben 
sich auf dieses besonders aufwändige 
Feld der Politik begeben und viel Ihrer 
Freizeit geopfert. Wenn andere ihren 
privaten Hobbies und Vergnügen nach-
gegangen sind, haben Sie sich in Be-
ratungen gestürzt, nachdem Sie in der 
Regel Pakete von Sitzungsvorlagen 
durchgearbeitet hatten. 

Kommunalpolitik ist Selbstverwaltung 
der Bürgerinnen und Bürger. Wenngleich 
vielleicht ab und an auch mal die Kritik 
der Lohn Ihrer Arbeit hier im Ratssaal war, 
so bin ich aber dennoch fest davon über-
zeugt, dass sich Ihre kommunalpolitische 
Arbeit gelohnt hat. Wie sonst hätte sich 
unsere Stadt Neuffen mit unserem Teil-
ort Kappishäusern so positiv entwickeln 
können, wie sie sich entwickelt hat, was 
wir mit Stolz feststellen können. Und so 
wie ich Sie, die Sie uns nun verlassen, seit 
meinem Hiersein kennen und schätzen 
lernen durfte, hat Ihnen Ihre Arbeit hier 
am Ratstisch auch etwas gebracht. Näm-
lich die Erkenntnis und das Gefühl, sich 
für das Wohl unserer Bürgerinnen und 
Bürger eingesetzt und dieses gefördert 
zu haben. 

Für Ihr selbstloses Engagement im Ge-
meinsinn bedanke ich mich heute im 
Namen aller Bürgerinnen und Bürger un-
serer Stadt, im Namen Ihrer bisherigen 
Ratskolleginnen und -kollegen, aber 
auch persönlich bei Ihnen ganz herzlich. 
Mein Appell an Sie lautet: beherzigen 
Sie nicht den eingangs von mir zitierten 
Ausspruch von Hape Kerkeling. Verfol-
gen Sie vielmehr weiterhin aufmerksam 
das Geschehen in unserer Stadtpolitik 
und geben Sie Ihren Erfahrungsschatz an 
Ihre Nachfolger und Neulinge weiter. Sie 
werden es Ihnen danken. 

10 Jahre Stadtrat waren Stefan Hart-
mann und Rudi Schnizler, 12 Jahre war 
Adelheid Schwinghammer Stadträtin. 15 
Jahre waren mit dem heutigen Tag Dr. 
Martin Hartlieb und Frieder Sigloch Rats-
vertreter der Stadt Neuffen. Und alleine 
fast so lange wie all die Vorgenannten 
zusammen, nämlich seit nun 34 Jahren 
treibt es Dieter Reiss als Stadtrat in Neuf-
fen um. Ein wahres Urgestein also. 

Ich habe Euch kennengelernt, dass Ihr 
Eure Meinung hier ohne Wenn und Aber 
und ohne Fraktionszwang, manches Mal 
dann auch gegen die Intentionen Eurer 
Parteifreunde, offen vertreten habt. Und 
das war auch gut so. Aber Ihr nehmt 
es mir bitte jetzt auch nicht übel, dass 
ich über Euren Kollegen Dieter Reiss mit 
seinen 34 Dienstjahren ein paar Worte 
mehr verliere. 

1980 in den Gemeinderat eingezo-
gen, hat er mit Kurt Schmid, Wolfgang 
Schmidt und mir 3 Bürgermeister erlebt. 
Wenngleich er mit manchen Einwürfen 
uns ab und zu strapaziert hat, so wa-

ren seine Diskussionsbeiträge dennoch 
in den meisten Fällen fundiert und der 
Sache meistens auch dienlich. Und 
wenn wir ehrlich sind, dann hat Diet-
er Reiss oftmals auch Recht behalten 
und zu unseren Diskussionen wertvolle, 
wenngleich auch nicht immer bequeme, 
Standpunkte vertreten. Man kann auch 
sagen, Dieter Reiss hatte meistens den 
Finger an der richtigen Stelle gehabt. 

Lieber Dieter, so offen, wie Du mit mir und 
uns umgegangen bist, so offen möchtest 
Du auch verabschiedet werden. Sicher-
lich wird mir und uns in Zukunft vielleicht 
das eine oder andere Schmankerl von 
Dir fehlen. Für 34 Jahre Mitgliedschaft 
im Gemeinderat Neuffen meinen persön-
lichen und den Dank aller hier im Saal 
und draußen in der Bürgerschaft für Dein 
Wirken zum Wohle unserer Stadt. Vom 
Gemeindetag darf ich Dir die Stele und 
die Anstecknadel überreichen. Verbun-
den mit diesen Auszeichnungen gibt es 
zusätzlich auch die Ehrenurkunde des 
Gemeindetages, unterschrieben von 
Herrn Präsident Roger Kehle. 

Liebe Adelheid, Herr Dr. Hartlieb, lieber 
Stefan, lieber Rudi, lieber Frieder, lieber 
Dieter. Euch allen nochmals herzlichen 
Dank und für die Zukunft und Euer kom-
munalpolitisches Rentnerdasein ein ein-
stimmiges „Glück Auf“ und alles Gute. 

Meine Damen und Herren, nicht nur die 
soeben in den Ruhestand Verabschie-
deten gilt es zu ehren, auch unter uns 
weiterhin Aktiven gibt es 4 Kollegen, die 
schon Jahrzehnte in der Kommunalpoli-
tik aktiv sind. Deshalb ist es mir eine nicht 
mindere Freude, auch hier die Ehrungen 
vornehmen zu dürfen. Es sind dies: 

Dieter Kammerer für 20-jährige Zugehö-
rigkeit zum Gemeinderat Neuffen, 
Dietmar Freudenberg für 20-jährige Zu-
gehörigkeit zum Ortschaftsrat Kappis-
häusern, 
Jörg Döpper für 30-jährige Zugehörigkeit 
zum Gemeinderat Neuffen und 
Hans Maier für 34-jährige ununterbro-
chene Ratszugehörigkeit. 

Dieter Kammerer bereichert seit 20 Jah-
ren nicht nur den Gemeinderat, sondern 
ist von seiner beruflichen Tätigkeit her 
mit den besten Voraussetzungen aus-
gestattet, auch dem städtischen Bau-
ausschuss mit Rat und Tat zur Seite zu 
stehen. Für uns im Gemeinderat und in 
der Verwaltung ist er als Vermesser ein 
unverzichtbares wandelndes Lexikon, 
wenn es darum geht, Informationen über 
die örtlichen Verhältnisse in der Stadt und 
auf der Gemarkung zu erhalten. 

30 Jahre Jörg Döpper heißt nicht nur 
30 Jahre einfache Tätigkeit hier im Gre-
mium. Jörg Döpper ist zugleich auch 1. 
Stellvertretender Bürgermeister. Und ich 
kann sagen, dass die Zusammenarbeit 
mit ihm unheimlich viel Freude bereitet. 
Aber nicht nur deshalb war er mehr als 
nur Gemeinderat. Durch seine jahrzehn-
telange Mitgliedschaft im Landtag war er 
zugleich der Verbindungsmann für Neuf-
fen zur Landesregierung in Stuttgart, was 
unserem Städtle nur gut getan hat. 
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Zugelassen sind nur private Anzei-
gen ohne gewerbliche Interessen.
Sie können Ihr Angebot oder Ihr 
Gesuch auf fünf Wegen anmelden:

 1. Telefonisch unter Tel: 57 66
 2. Schriftlich in Briefkasten Schulz,
     Uracher Weg 36
 3. Per E-Mail an: 
       schuger50@t-online.de
 4. Auf der Internetseite "neuffener.
        streuobstwiesen-boerse.de"
 5. Als Anschlag an der Anschlagtafel 
     im Eingang des Rathauses 
  (Bitte Benutzerregeln beachten)

Folgende Informationen müssen 
enthalten sein: Was bieten/suchen 
Sie? Welche Menge? Telefonnum-
mer für Kontakt, veröffentlich wird 
nur Ihre Telefonnummer, im Internet 
Telefonnummer und Name.
Ihr Angebot oder Gesuch erscheint
- im Amtsblatt
- Auf der Internetseite "neuffener"
  streuobstwiesen-boerse.de

Gemeinsam mit Dieter Reiss hat Hans 
Maier vor 34 Jahren hier im Ratssaal Ein-
zug gehalten. Ihm kann man alles Mög-
liche nachsagen, aber gewiss nicht, dass 
er unvorbereitet zu einer Sitzung kommt. 
Kein Tagesordnungspunkt, zu dem eine 
vorherige Ortsbesichtigung für die Ent-
scheidungsfindung von Vorteil war, ohne 
dass Hans Maier sich die örtlichen Gege-
benheiten angeschaut hat. Das zeichnet 
ihn neben vielen anderen Dingen aus. 
Aber neben seiner Ratstätigkeit engagiert 
er sich ehrenamtlich in vielerlei Hinsicht 
auch anderweitig, was ihn seit diesem 
Frühjahr zum verdienten Träger unserer 
Bürgermedaille gemacht hat. 

Lieber Dieter, lieber Jörg, lieber Hans. Ich 
freue mich sehr auf die weitere Zusam-
menarbeit mit Euch und bin froh, dass 
Ihr allesamt die aktive Kommunalpolitik 
dem kommunalpolitischen Rentnerleben 
vorgezogen habt. 
 

Einsatz Nr. 17 / 2014 
Mittwoch, 30.07.2014 - 09:36 Uhr
Einsatzstichwort: Brand 3 - Rauch an 
Gebäude 
An einem Gebäude wurde Rauch am 
Übergang der Wand zum Dach gesichtet. 
Beim Eintreffen der Feuerwehr konnten 
noch keine offenen Flammen festgestellt 
werden. 
Nachdem die Dachrinne und die ersten 
zwei Reihen Dachziegel demontiert wa-
ren wurde festgestellt, dass sich die Iso-
lierung auf der Außenseite des Gebäudes 
auf etwa zwei Quadratmetern entzündet 
hatte. Durch das schnelle Eingreifen der 
Feuerwehr, konnte ein Übergreifen des 
Feuers auf den Dachstuhl verhindert wer-
den. 
Einsatzende: 10:45 Uhr 
MF 
 

Neuffener Sommer-
ferienprogramm – Ein 
Schnuppertag bei der 
Polizei in Nürtingen 
Im Rahmen des dies-
jährigen Sommerferien-
programms hatten 15 
Neuffener Schulkinder 

vergangene Woche am ersten Ferientag 
die Gelegenheit, die abwechslungsreiche 
Arbeit der Polizei näher kennen zu lernen. 
Gemeinsam mit 150 anderen Kindern aus 

umliegenden Gemeinden erlebten sie 
eine Führung durch das Gebäude mit Be-
sichtigung der Wache und Zellen. Groß-
en Anklang fand auch das Probesitzen 
in den verschiedenen Einsatzfahrzeu-
gen und viele Lautsprecherdurchsagen 
klangen über den Hof. Eindrucksvoll war 
auch die Demonstration verschiedener 
polizeilicher Ausrüstungsgegenstände 
sowie Abwehr- und Festnahmetechniken 
durch die Einsatztrainer und die prak-
tische Vorführung der Spurensicherung 
durch die Kriminaltechniker. Höhepunkt 
des Vormittages war wie alljährlich die 
Vorführung mit den Polizeihunden, die 
von den Kindern aufmerksam verfolgt 
und mit sehr viel Applaus bedacht wurde. 
Die eingeladenen Kommunen bedanken 
sich beim Polizeirevier Nürtingen unter 
der Leitung von Herrn Lipp und dem 
Jugendsachbearbeiter, Herrn Wagner, 
mit all seinen engagierten Mitarbeitern 
für diese kurzweiligen und spannenden 
Stunden. 

Sprechzeiten während der Sommer-
ferien 
Donnerstags ist das Büro der SONNE 
während der Sommerferien nicht re-
gelmäßig besetzt. Beratungstermine 
bei Frau Haußmann finden nach telefo-
nischer Vereinbarung statt. 
Montags entfällt die Sprechzeit von Frau 
Kümmel am 18.08. und am 25.08. 
Das Caféstüble, Betreuungsgruppe für 
Menschen mit und ohne Demenz, findet 
auch in den Ferien montags von 14 – 
17 Uhr im ev. Gemeindehaus in Neuffen 
statt. 
Telefonische Erreichbarkeit 07025-8 
41 99 99, der Anrufbeantworter wird 
an Werktagen täglich abgehört. 
E-Mail: 
beratung@sonne-neuffener-tal.de 
Homepage: 
www.sonne-neuffener-tal.de 

Sommerferien der Stadt- 
bücherei 
Die Bücherei hat dieses Jahr nur eine 
Woche geschlossen und zwar vom 

18. - 22. August. 
In der übrigen Ferienzeit ist die Bücherei 
zu den gewohnten Zeiten geöffnet. 
Schöne Ferien wünscht das Bücherei-
Team 

Neue Bücher 
J. Seibold: Gnadenhof 
R. Jacobsen: Die Unsichtbaren 
B. Cornwell: 1356 

N. French: Schwarzer Mittwoch 
E. Herrmann: Versunkene Gräber 
W. Schorlau: Das dunkle Schweigen 
M. Bomm: Blutsauger 
P. Daily:  Die Schuld einer Mutter 

Einschulung 2014 an der Realschule 
Neuffen 
Wie seit einigen Jahren üblich, wurden 
die neuen Fünfer der Realschule Neuf-
fen schon vor den Sommerferien in ihre 
neue Schule aufgenommen. Am 25. Juli 
lernten die 65 Viertklässler bei der Ein-
schulungsfeier im Foyer der Werkreal-
schule ihre neuen Lehrerinnen und Lehrer 
und anschließend ihre neuen Schulräu-
me und ihre neuen Mitschülerinnen und 
Mitschüler kennen. Es ist natürlich kein 
Zufall, dass dies auch immer der Tag der 
„Realschulhocketse“ des Fördervereins 
zum Schuljahresabschluss ist. So konn-
ten die neuen Eltern und Schüler auch 
gleich alle Lehrer, die gesamte Schule 
und natürlich auch viele schulische Ak-
tivitäten, die präsentiert wurden, ken-
nenlernen. Und sie konnten im Schulhof 
beim gemütlichen Zusammensitzen auch 
Kontakte knüpfen mit anderen Eltern, die 
die Schule schon kennen. Denn was „In-
sider“ selber erlebt haben, ist immer die 
wertvollste Information. Und was da von 
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Mund zu Mund weitergegeben wird, kann 
kein gar so schlechtes Bild auf die Real-
schule Neuffen werfen. 
Wir freuen uns sehr, dass sich im gebur-

tenschwächsten Jahrgang seit langem 
65 Schüler und Schülerinnen für die Re-
alschule Neuffen entschieden haben. 
GS 

Gemeindebüro:
Karin Burk 
Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de 
Kontaktzeit: 
montags-donnerstags 10 bis 12 Uhr 

Pfarramt-Ost:  
Gunther Seibold, 
Tel. 2720, seibold@ev-kirche-neuffen.de 

Pfarramt-West: 
Anne Rahlenbeck, 
Tel. 9128190, 
rahlenbeck@ev-kirche-neuffen.de 

Wochenspruch:  
Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des 
Lichts ist lauter Güte und Gerechtigkeit 
und Wahrheit. 
Epheser 5,8-9 

GOTTESDIENSTE  
Sonntag, 10. August 2014 
10.00 „Schwäbische Kirch“ (s.u.) 
 Predigt: Pfarrer Gunther Seibold 
 Predigttext: 
 Matthäus 17,1-8 
 Opfer: Diakonie und Entwick-

lungshilfe 

HINWEISE  

Schwäbische Kirch: „Häusla baua!“  
Oimol em Johr isch en Neuffa d’Kirch 
offiziell Schwäbisch. Bei dr Schwäbischa 
Kirch wird schwäbisch gschwätzt ond 
zom Toil au gsonga. Eiglada sen älle, 
wo Schwäbisch vorstandat oder oifach 
gern höret. 
Des Johr nemmt Pfarrer Seibold s’Thema 
von dr Predigtroih em Täle, wo’s om 
Berggschichta goht. Do gibt’s oina, wo 
dr Petrus (war des a Schwob?) zom Jesus 
sagt: Komm, mir bauat Häusla dohanda! 
Bei der Gschicht kann mr sich froga: „Wo 
baua mir ons Häusla?“ Wer’s vorher lesa 
will: Matthäus 17,1-8. 
Also, bis em Sonndich noh! 

Sommer-Predigtreihe 
„Berg-Geschichten“ 
Die Gottesdienste im Neuffener Tal neh-
men die Sommerzeit zum Anlass für 
eine vielfältige Predigtreihe zu „Berg-
Geschichten“ aus dem Alten und Neuen 
Testament. Alle Täles-Pfarrer, die Täles-
Pfarrerin, der Täles-Vikar und einzelne 
Prädikanten sind daran beteiligt. 
Die komplette Übersicht mit allen Orten 

und Themen finden Sie zum Herunterla-
den unter www.evangelisch-im-taele.de. 
 
In Neuffen wird die Fortsetzung der Pre-
digtreihe so gehen: 
17.08. 
1. Mose 6-8: Berg der Rettung/Ararat 
(Rahlenbeck) 
24.08. 
Lukas 6,12: Berg der Stille (Stiehler) 
07.09. 
Matth.4,1-11: Berg der Versuchung 
(Geyer) 

AKTUELL VOM KIRCHTURM 
Ziegel und Gefache spenden 
Danke allen, die schon auf unsere Bitte 
um Unterstützung reagiert haben! In der 
Kirche haben wir einen Stand aufgebaut, 
der dokumentiert, was gerade am Kirch-
turm läuft und wie es mit der Finanzierung 
steht. 
Herzlichen Dank an die Schreinerei Herr, 
die dafür ein Kirchenmodell gebaut hat, 
das sich während Veranstaltungen freut 
über Zählbares, das man einwerfen kann! 
An der Wand kann man auch sehen, wie 
viele Ziegel und Gefache Unterstützung 
gefunden haben. 
Symbolische Spenden „Ziegel“ verzeich-
nen wir bei je 10 Euro, ein Gefach doku-
mentiert eine Spende von 50 Euro und ein 
Zifferblatt steht für 200 Euro. 
Wenn Sie Fragen haben, finden Sie In-
formationen auch im Internet (www.ev-
kirche-neuffen.de). Oder Sie wenden sich 
direkt ans Pfarramt. 

Mit einem herzlichen „Gott befohlen“ 
Pfarrer Seibold, Pfarrerin Rahlenbeck, 
Vikar Roos, Rose Heimgärtner 

Öffnungszeiten kath. Pfarrbüro: 
Montag – Mittwoch und Freitag von 8.30 
– 11.30 Uhr oder nach Vereinbarung 
Telefon (07025) 2756 - 
Fax (07025) 909342
E-Mail: pfarramt@sankt-michael.eu
Homepage: www.sankt-michael.eu 
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I.   Gottesdienste 
St. Michael, Neuffen 
Samstag, 09. August 
19:00 Sonntägliche Vorabendmesse
 Memento für den Verstorbenen 

Josef Löwenstein 

Donnerstag, 14. August 
18:30 Eucharistiefeier (Vertretung) 

Sonntag, 17. August – 20. Sonntag im 
Jahreskreis 
10:00 Eucharistiefeier mit Kräuter-
 segen (Vertretung) 
 
St. Paulus, Beuren 
Samstag, 09. August 
15:30 Trauung von Salvatore Cilia und 

Patricia Ernst 

Sonntag, 10. August – 19. Sonntag im 
Jahreskreis 
10:00 Eucharistiefeier (Vertretung) 

Dienstag, 12. August 
18:30 Eucharistiefeier 

Samstag, 16. August 
19:00 sonntägliche Vorabendmesse 

mit Kräutersegen (Vertretung) 
 
Eucharistiefeiern in der Klaus von 
Flüe- Kirche Frickenhausen und der 
Hl. Geist-Kirche Großbettlingen 

Samstag, 09. August 
17:00 Sonntägliche Vorabendmesse  
 Großbettlingen 

Sonntag, 10. August  
 8:30 Eucharistiefeier Frickenhausen 
11:30  im Zeltlager: Lagermesse 
 für Teilnehmer und Gäste 
 am Metzisweiler Weiher 

Mittwoch 13. August 
18:30 Uhr Eucharistiefeier Groß-
 bettlingen 
Freitag, 15. August 
18:30 Eucharistiefeier Frickenhausen 
 (Vertretung) 

Samstag, 16. August 
17:00 Sonntägliche Vorabend-
 messe Frickenhausen 
 mit Kräutersegen (Vertretung) 

Sonntag, 17. August  
 8:30 Eucharistiefeier mit Kräuter-
 segen Großbettlingen 
11:30 im Zeltlager: 
 Lagermesse für Teilnehmer 
 und Gäste am Metzisweiler
 Weiher 

Mitteilungen und Veranstaltungen 
Schöne Sommerferien 
Im August und September werden viele 
verreisen. Sie werden neue Landschaften 
entdecken oder bekannte Gegenden 
wieder sehen. Es gibt sicherlich auch 
welche, die zu Hause bleiben werden. 
Sie werden die Tage anders gestalten 
als sonst. Allen wünsche ich erholsame 
Ferienwochen. Ob zu Hause oder unter-
wegs, der Segen Gottes möge jeden von 
Ihnen tragen. 
Pfarrer Achille Mutombo-Mwana 

Ferienvertretung:  
Für die Zeit vom 25. August bis zum 
5. Sept. hat der Personalreferat vom 

Bischöflichen Ordinariat Pfarrer Dannon 
für die Ferienvertretung in die Seelsor-
geeinheit Hohenneuffen geschickt. Der 
Priester aus Benin studiert zurzeit in Fi-
renze/Italia. Er wird in Nürtingen (Sankt 
Johannes) untergebracht und wird von 
dort aus, die Gottesdienste in unserer 
Seelsorgeeinheit übernehmen. 
Aus dem Pfarrbüro 
Während den Sommerferien ist das 
Pfarrbüro wie folgt geöffnet: Mo-Mi und 
Freitag von 8:30-11:30 Uhr Donnerstag 
Nachmittag nach Vereinbarung. 
Vom Montag 18. August bis 25. August 
bleibt das Pfarrbüro geschlossen. 
Vertretung in dringenden Fällen, Pfarr-
büro Frickenhausen, Kolpingstraße 8, 
Telefon: 07022/417010 
 
Meditationskreis in Beuren 
Das nächste Treffen des Meditations-
kreises unter der Leitung von Norbert 
Petrizza findet am Freitag, 08. August 
um 19:30 Uhr im katholischen Gemein-
dehaus in Beuren statt. 
Bei Rückfragen wenden sie sich bitte an 
Herrn Petrizza Telefon: 07025/6927 
 
Treffen Togo-Team 
Das nächste Treffen des Togo-Team fin-
det am Freitag, 15. August 2014 um 20:00 
Uhr bei Familie Breitinger in Neuffen statt. 
 
Zeltlager Metzisweiler Weiher 2014 
Hier unsere Abfahrtszeiten für die La-
gerteilnehmer ins Zeltlager am Metzis-
weiler Weiher 
Hinfahrt - Abfahrtzeiten:
Mädchen,  Donnerstag, 14.08.2014
Beuren, Balzholzer Straße/Leben am 
Turm, 13:30 Uhr
Neuffen, Bahnhof, 13:40 Uhr
Linsenhofen, Haltestelle Neuffener Stra-
ße, 13:45 Uhr
Frickenhausen, Kelter/Reutte, 13:50 Uhr
Raidwangen, Schule, 14:00 Uhr
Großbettlingen, Albstraße, Fa. Norgren, 
14:10 Uhr 
Rückkehr - Ankunftszeiten:
Mädchen,  Donnerstag, 21.08.2014
Beuren, Balzholzer Straße/Leben am 
Turm, 12:35 Uhr
Neuffen, Bahnhof, 12:30 Uhr
Linsenhofen, Haltestelle Neuffener Stra-
ße, 12:25 Uhr
Frickenhausen, Kelter/Reutte, 12:20 Uhr-
Raidwangen, Schule, 12:10 Uhr
Großbettlingen, Albstraße, 
Fa. Norgren, 12:00 Uhr  
Besuchs- Sonntage 
An den Besuchs- Sonntagen haben El-
tern, Verwandte und Freunde des Zelt-
lagers die Möglichkeit das Zeltlager zu 
besuchen und einen schönen Tag am 
Metzisweiler Weiher zu verbringen. Für 
die Verköstigung ist bestens (!) gesorgt. 
Besucher können aus 2-3 Mahlzeiten 
wählen. 
2. Besuchs- Sonntag, 10. August 2014 
(bei Jungen 2) 
3. Besuchs- Sonntag, 17. August 2014 
(bei Mädchen) 
4. Besuchs- Sonntag, 24. August 2014 
(bei der Familienfreizeit, aber nur nach 
vorheriger Anmeldung) 

Eingeladen sind Familien mit Klein-
kindern!) 
Hinweise zu den Besuchs- Sonnta-
gen 2014 – Eintreffen der Besucher ab 
10:00 Uhr 
Lagergottesdienst mit Besuchern um 
11:30 Uhr. 
Mittagessen für Jedermann von 12:45 
Uhr bis 14:00 Uhr. 
Kaffee und Kuchen um ca. 15:00 Uhr. 
Wir bitten um Kuchenspenden!  
Kuchen beim Besuch mitbringen und in 
der Zeltküche abgeben. 
Abendvesper je um ca. 17:00 Uhr. Jeder 
ist zum Besuch herzlich eingeladen. 
Dazu viele Möglichkeiten: 
Bootsfahren mit 12 Booten (bitte rück-
sichtsvoll!), 
Schwimmen (nach dem Gottesdienst ab 
12:45 Uhr), Wanderungen; Spiele; 
Ferner: Floßfahrten; Wasserball; Fußball; 
Billard u.a. 
Rauchen  ist auf dem Zeltlagerplatz und 
auf den Booten auch für Besucher nicht 
gestattet. 
Bitte zelten Sie als Angehörige während 
des Lagers nicht in Lagernähe. 
Empfohlene Anfahrt mit dem PKW vom 
Kreis Esslingen her  
Ehingen – Biberach – B 30 Richtung 
Friedrichshafen – Abzweigung zur B 465 
Bad Wurzach. 
In Bad Wurzach Richtung Ravensburg – 
Abzweigung Wolfegg – Eintürnen – Weit-
prechts. 
In Weitprechts beim Gasthof Ochsen 
links abbiegen in den Wolfgangweg zu 
Bauernhof Bott. 
Parken nur auf dem ausgewiesenen 
Parkplatz. 
Wir suchen dringend Helferinnen und 
Helfer für unseren Lagerabbau 
Samstag, 30. August 2014  
Ein Vortrupp ist schon am Freitagnach-
mittag 29. August 2014 beim Abbau 
tätig. 
Wir freuen uns über Anmeldungen 
über das Pfarrbüro Fon: 07022-41710. 
Herbert Braun wird dem Abbau- Team mit 
seiner ganzen Erfahrung zur Seite stehen. 
Wir freuen uns auf Euch! Bis bald im 
Zeltlager! 
 
Erstkommunion 2015 
Weißer Sonntag, 12. April 2015 um 10 
Uhr in der St. Michaels-Kirche Neuffen. 
Die Einladungen an die neuen Kommuni-
onkinder werden wir Ihnen in den Som-
merferien zukommen lassen. Sollten Sie 
keine Einladung erhalten bitten wir Sie 
sich mit dem Pfarrbüro in Verbindung zu 
setzen. 
 
Firmung 2015 
Die Firmung findet am Freitag. 03. Juli um 
18:00 Uhr in der St. Michaels-Kirche in 
Neuffen statt. Firmspender: Weihbischof 
Thomas-Maria Renz. 
Eingeladen werden alle Schüler des 8. 
Und 9. Schuljahres. Die Einladungen zur 
Firmvorbereitung werden wir Ihnen in den 
Sommerferien zukommen lassen. Sollten 
Sie keine Einladung erhalten bitten wir 
Sie sich mit dem Pfarrbüro in Verbindung 
zu setzen.  
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Samstag, 9.8.
16.00 Musical "Verschleppt nach 

Babylon" 

Sonntag, 10.8. 
10.00 Gottesdienst mit Fritz Piesch, 

EFGW 
 Eigenes Programm für Kinder  
 Gemeinsames Essen im 
 Büffetstil 

Dienstag, 12.8. 
20.00 Gemeinsamer Hauskreis in 

Neuffen 
 
Sonntag, 17.8. 
10.00 Gottesdienst mit 
 John Pappas. Aalen  
 Eigenes Programm für Kinder  
 
Hauskreis in den Ferien 
Der Hauskreis in den Ferien trifft sich 
immer dienstags in den Räumen der Ge-
meinde. Thematisch beschäftigen wir 
uns mit Frauen des Alten Testamentes. 
Jedermann/Jedefrau ist eingeladen.  
 
Musical „Verschleppt nach Babylon“ 
16.00 Uhr in der Stadthalle 
70 begeisterte Kids laden ein zu einer 
spannenden Story, zu peppigen Songs, 
tiefgründigen Texten und mit tollen Ef-
fekten. Sie können sich mit Ihren Kindern 
und Teenagern auf einen kurzweiligen 
Samstagmittag freuen. Wer das Musical 
mit nach Hause nehmen möchte, kann 
gerne am Stand sich eine CD, live-DVD 
oder auch das Liederheft erwerben. 
Ort der Veranstaltung wird wie immer un-
sere Stadthalle im Oberen Graben sein. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird 
gebeten. 
Kommen Sie vorbei und bringen Sie Ihre 
befreundeten Familien, Tanten und alle 
anderen mit. 
Wer sich kurzfristig noch über das Musi-
cal informieren möchte, kann dies unter 
der folgenden Adresse im Internet tun: 
https://www.adonia.de/de/babylon_
tour14.html. 

Wort Gottes für diese Woche: 
Wie formuliert die Bibel diese Wahrheit 
– Gott sorgt für seine Pflanzen- und Tier-
welt auf faszinierende Weise – auf den 
Menschen angewandt weiter? Jesus 
fordert seine Nachfolger durch folgende 
Aussagen zu einem vertrauensvollen Le-
bensstil zu ihm und seinem Vater heraus: 
 
„Hört auf, euch Sorgen zu machen um 
euer Essen und Trinken und eure Klei-
dung... Euer himmlischer Vater kennt 
eure Bedürfnisse. Wenn ihr für ihn lebt 
und das Reich Gottes zu eurem wich-
tigsten Anliegen macht, wird er euch 
jeden Tag geben, was ihr braucht.“ 
 
Neues Testament, Matthäusevangelium, 
Kapitel 6, Verse 31-33 (NLÜ) 
Die Gemeindeleitung 

Du bist eingeladen!
Na klar zur Jungschar!
Für Jungen und Mädchen 
von 2. Klasse bis 5. Klas-
se  

WANN: (in der Schulzeit) 
jeden Freitag, 16:30 - 18:30 Uhr 
WO: im Uracher Weg 11, 
in der Ev. Freikirche Neuffen.  
 
1.8.-12.9. 2014: "Keine Jungschar"  
Wir wünschen euch schöne Sommerfe-
rien und freuen uns schon auf den Jung-
schartag am 6.9.2014 um 14 Uhr am 
Schelmenwasen-Spielplatz. 
 
6. September 2014: 
"Ferien-Jungschartag!" 
Zum Jungschartag am 6.9. könnt ihr alle 
Freunde und Geschwister zwischen 2. 
und 5. Klasse mitbringen. Wir wollen zu-
sammen fetzige Lieder singen, von einem 
biblischen Prinzen hören und ein span-
nendes Geländespiel mit süßem Preis 
erleben. Wir sorgen für Getränke und ei-
nen kleinen Snack. Empfehlenswert sind 
wie immer auch Mittel gegen Mücken und 
Zecken. Wer möchte, kann einen Euro für 
die Unkosten mitbringen. Bitte zieht feste 
Schuhe an bringt eine Regenjacke mit.
Wir freuen uns auf euch! Euer Jungschar-
Team mit Helfern 
 
Du bist eingeladen! Zum Mitspielen, 
Nachdenken und richtig was Erleben. 
Jungschar - echt stark! Noch Fragen? 
Tel.: Jeannette (843615), Henry (844455) 
Email: jungschar@efn-neuffen.de 
www.efn-neuffen.de 

Sa. 9.8.2014 - 16 Uhr Musical "Ver-
schleppt nach Babylon" 

Diesen Samstag am 9.8.2014 um 16 Uhr 
findet das Adonia Juniors Musical "Ver-
schleppt nach Babylon" in der Neuffener 
Stadthalle mit 70 begeisterten Kindern 
auf der Bühne statt. Mit fetzigen Songs, 
abwechslungsreicher Musik, humor-
vollen Theaterszenen und mit klasse 
Tanz- und Pantomime-Einlagen werden 
die mutigen Kinder bestimmt auch wie-
der die Neuffener und Gäste aus Nah und 
Fern begeistern.  
VERSCHLEPPT NACH BABYLON  ist ein 
biblisches Musical: Zusammen mit ande-
ren Jugendlichen aus vornehmen Häu-
sern werden Daniel und seine Freunde 
nach Babylon verschleppt. Sie sollen 

dort dem gefürchteten König Nebukad-
nezzar dienen - und geraten so in ein 
gefährliches Abenteuer. Eine spannende 
Story, peppige Songs, tiefgründige Texte 
und tolle Effekte: Die Garantie für ein 
tolles Musicalerlebnis für Jung und Alt! 
80 Minuten Musicalerlebnis für die ganze 
Familie! 
Der Eintritt zum Konzert ist frei. Am Ende 
des Konzerts wird eine freiwillige Kollekte 
eingesammelt. Mehr Infos zum Musical 
finden Sie im Internet unter "www.efn-
neuffen.de" und "www.adonia.de". 

10.08. – 17.08.2014 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des 
Lichts ist lauter Güte und Gerechtigkeit 
und Wahrheit. 
Eph. 5, 8b-9 

Sonntag, 10. August - 8. Sonntag 
nach Trinitatis 

Michaelskirche Kappishäusern 
 9.00 Gottesdienst, 
 Pfarrer M. Krimmer 
 Opfer für das Ev. Werk für Dia-

konie und Entwicklung, Bereich 
Diakonie Deutschland, 

 Kein Kindergottesdienst 
 Königshaus.

Stiftskirche Dettingen 
 9.30 Gottesdienst, Pfarrer H. Grimm 
 Opfer für das Ev. Werk für Dia-

konie und Entwicklung, Bereich 
Diakonie Deutschland 

 Kein Kindergottesdienst Kö-
nigshaus und keine Kinderbe-
treuung

Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
10.00 Gottesdienst ohne Lobpreis, 

Pfarrer M. Krimmer 
 Opfer für das Ev. Werk für Dia-

konie und Entwicklung, Bereich 
Diakonie Deutschland, 

 Für Eltern mit Kleinkindern 
steht der Eltern-Kind-Raum zur 
Verfügung. Keine Kinderkirche. 

Samstag, 16. August 
Stiftskirche 
12.00 Trauung Cedric Heinrich und 

Judith Schreitmüller

Sonntag, 17. August 
 9.00 Gottesdienst Michaelskirche 

(Pfarrer H. Grimm) 
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 9.30 Gottesdienst mit integrierter 
Feier des Heiligen Abendmahls 
Stiftskirche (Pfarrer M. Krimmer) 

10.00 Gottesdienst Christuskirche 
(Pfarrer H. Grimm) 

Herzliche Einladung zur Teilnahme am 
Gemeindeausflug des Gemeindeteils 
Kappishäusern zur Landesgarten-
schau 2014 nach Schwäbisch Gmünd 
Am Sonntag, den 14. 9. 2014 unter-
nimmt der Gemeindeteil Kappishäu-
sern mit Pfarrer Gentsch einen Ge-
meindeausflug zur Landesgarten-
schau 2014 nach Schwäbisch Gmünd.  
Zunächst besuchen wir den Gottesdienst 
zur „Friedlichen Revolution” (25 Jahre 
Wiedervereinigung), der auf der Spar-
kassenbühne um 10 Uhr stattfindet. Der 
Gottesdienst wird von Pfarrer Reinhard 
Holmer –dessen Eltern Honnecker auf-
nahmen- und Schönblick Direktor Mar-
tin Scheuermann gehalten. Danach sind 
wir eingeladen, die Landesgartenschau 
in Gruppen oder auf eigene Faust zu 
erleben. Auf der reizvollen Hochfläche 
bei Wetzgau empfängt uns der „Him-
melsgarten“. Im „Erdenreich“ der Lan-
desgartenschau begegnen sich Stadt 
und Natur. Beispielhaft ist in Schwäbisch 
Gmünd die historische Innenstadt eng 
mit einer Vielfalt an Pflanzen und Was-
ser verknüpft. Die Verbindung zwischen 
oben und unten, zwischen „Himmelsgar-
ten und Erdenreich“, ist der alte Erho-
lungswald Taubental. Die geheimnisvolle 
und aufregende „Himmelsleiter“ kann mit 
einer Vielzahl an Glanzstücken punkten. 
Der ForstBW zeigt sich mit tollen Aus-
stellungen und Waldstationen unter dem 
Motto „Mensch! Wald!“ – Walderlebnis 
wird greifbar! Eine Vielzahl an Wegen 
führt durch den Wald und sorgt für hin-
reichend Abwechslung. 
Auch für Kinder, Schüler und Jugendliche 
ist allerhand zum Mitmachen, kreativ sein 
und natürlich auch aktiv sein, z.B. im 
Waldseilgarten, geboten. (Empfehlung: 
Badekleidung für Kinder mitnehmen für 
Wasserspielplatz.) 
Ein weiteres Highlight ist das Zelt Sinnen-
welt auf dem Schönblickgelände. Dort 
kann eine eindrucksvolle Bibelzeitreise 
im israelischen Flair gemacht werden. 
(Führungen ca. jede Stunde.) 
 
Es soll ein Bus mit 50 Sitzplätzen orga-
nisiert werden. 
Anmeldungen erbitten wir deshalb 
möglichst rasch an Familie Held in der 
Wiesenstr. 8 (Tel. 6815) oder an Fam. 
Genkinger (Tel. 2343) in der Kohlberger 
Str. 27.  
 
ACHTUNG!! Die Anmeldung ist nur 
nach erfolgter Bezahlung durch Über-
weisung auf das Konto der Ev. Kirchen-
gemeinde Dettingen bei der Volksbank 
Dettingen, Stichwort „Gemeindeaus-
flug Kappishäusern“ gültig. 
Kontonummer 242 181 007, BlZ 640 
912 00, IBAN DE93 6409 1200 0242 
1010 07 gültig. 

Wöchentlicher Mittags-
tisch im Gemeinde- und 
CVJM-Haus 
Herzliche Einladung zum 
Gemeindemittagessen je-
den Mittwoch zwischen 11.45 und 13.30 
Uhr. Zur besseren Planung erbitten wir 
Ihre Anmeldung bei der evangelischen 
Kirchenpflege (Tel. 92799-3) oder im 
Gemeindebüro (Tel. 92799-50). Am 13. 
August erwartet Sie folgendes Gericht: 
Lachsgratin mit Bouillionkartoffeln und 
Blattsalaten. 
Außerdem wird eingeladen zu einem 
10-minütigen Mittagsgebet um 11.30 Uhr 
im Andachtsraum 

Gesprächs- und Seelsorgeangebot 
Am Freitag, 15. August, besteht zwischen 
15 und 16 Uhr in der Sakristei der Stifts-
kirche das Angebot zu Gesprächen und 
Seelsorge. Anwesender Gesprächspart-
ner ist Werner Völkel. 

„füreinander da sein – 
Verantwortung leben“ 
Das kostenlose Dienst-
leistungsangebot der 
Ev. Kirchengemeinde 
richtet sich an alle Bür-
ger Dettingens und Kappishäuserns, die 
alters-, krisen- oder krankheitsbedingt 
Hilfe suchen und umfasst die Bereiche 
Haushalt, Garten, handwerkliches, Fahr-
dienste, Büro/Behörden, Leih-Großel-
tern, Sonstiges. 
Suchen Sie Hilfe? Wir sind offen Fragen 
Sie einfach nach! Wir werden dann ver-
suchen, Ihnen zu helfen. 
Ansprechpartner montags 
von 9 bis 11 Uhr: 
Karin Beck 
Tel. 07123/399 133 
E-Mail: 
fuereinander@kirche-dettingen.de 
Achtung: füreinander da sein macht 
Urlaub vom 25.8. – 12.9.2014. In dieser 
Zeit können keine Anfragen entgegen ge-
nommen werden. 

Kappishäusern 
Sonntag, 10. August 
19.30 Gemeinschaftsstunde der Apis

Sonntag, 17. August 
19.30 Gemeindebibelstunde mit 
 Pfarrer i. R. Gläser, Mätth. 

20,17-34 

Abwesenheit: 
09. 08. – 29. 08. Urlaub Pfarrer 
T. Gentsch 
Die Vertretung übernehmen Pfarrer H. 
Grimm (Tel.: 87555) und Pfarrer M. Krim-
mer (Tel.: 7330 
09. 08. – 08. 09. Urlaub Diakonin 
J. Schreitmüller 

Adressen 
Pfarramt Ost 
Pfarrer Harald Grimm, 
Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
grimm@kirche-dettingen.de 

Pfarramt West 
Pfarrer Tobias Gentsch, Kirchplatz 2 
Telefon 725991, Fax 725992 
gentsch@kirche-dettingen.de 

Pfarramt Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, Lortzingweg 8 
Telefon 7330, Fax 87837 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Präsenztage in Dettingen: 
Dienstag I Mittwoch I Donnerstag 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg 8: 
Dienstags 8.30 - 12.30 Uhr und gerne 
nach Absprache 

Diakonat Dettingen 
Gemeindediakonin Judith Schreitmüller, 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-55, Fax 92799-48 
schreitmueller@kirche-dettingen.de 
Kontaktzeiten: Di 11.30 - 13 Uhr, 
Mi 18 - 19.30 Uhr 

Ev. Kirchenpflege 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-3, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo 14-17 Uhr, 
Di 8-12 Uhr + 14-18 Uhr, Mi 15-17 Uhr, Do 
10-14 Uhr und Fr 8-11 Uhr 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 
Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi 15 - 18 Uhr,  Di u. Do. 10 – 12 Uhr 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 
Pfarramtssekretariat Ost 
(U.Reusch) Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
Öffnungszeiten: Di. 14 - 16, 
Do. 7.30 - 9.30 Uhr 
 

Beuren – Frickenhausen 
72636 Frickenhausen, 
Hohenzollernstr. 1  

Die Gottesdienste für die Gemeinde Be-
uren finden seit 23.07.2014 in Fricken-
hausen, Hohenzollernstr. 1 statt. 
 
Samstag, 09.08.2014, 
11:00 Bildübertragung der Trauerfeier 

aus Karlsruhe, zum Heimgang 
von Bezirksapostel i.R. Klaus 
Saur in Nürtingen, Marienstr. 62 

 
Sonntag, 10.08.2014, 
 9:30 Gottesdienst mit Bezirksältester 

Peter Kromer 
 
Mittwoch, 13.08.2014, 
20:00 Gottesdienst 
 
Freitag, 15.08. 2014, 
10:00 – 
19:30 Blutspendeaktion in Metzingen, 
 Christian-Völter-Str. 25 
 Helfen Sie bitte alle mit 
 
Sie sind herzlich willkommen 
Weitere Infos unter: 
www.nak-frickenhausen.de 
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Monatstreffen August 2014 
Am Freitag, den 08. August 2014, findet 
das Monatstreffen des Freundeskreis der 
Burgführer Hohenneuffen statt. 
Da wir dieses mal ein aktuelles Grup-
penphoto für unseren Jubiläumsartikel 
in der NTZ schießen wollen, treffen wir 
uns passenderweise um 19.30 Uhr auf 
dem Parkplatz des Schützenhauses. 
Dort können wir ein Photo von uns zu-
samnen mit unserer geliebten Burg von 
einer schönen Seite im Hintergrund ab-
lichten. Bitte möglichst vollzählig zum 
Phototermin erscheinen, sonst wird 
aus dem geplanten Gruppenphoto nur 
eine Porträtaufnahme des Vorstandes. 
Sicherlich wäre dies auch ein reizvolles 
Motiv aber schlußendlich nicht der Sinn 
der Sache. 
Das Schützenhaus ist zwar nicht  von 
einer anderen Gesellschaft an diesem 
Tag belegt, wie ich letzte Woche fälsch-
licherweise berichtet habe, aber die 
Pächterfamilie Manya befindet sich im 
wohlverdienten Sommerurlaub. Deshalb 
begeben wir uns im Anschluß so gegen  
20.00 Uhr in das Restaurant "Stadthal-
le Neuffen". Dort findet dann die weitere 
Besprechung der anliegenden Themen 
statt. 
Auch in diesem Monat sind Freunde, 
(Neu-)Interessierte und Liebhaber der 
Burgruine Hohenneuffen und ihrer Ge-
schichte zu diesem Treff eingeladen und 
herzlich willkommen! 
Kirche im Grünen mit Burgführung 
Im Anschluß an den Gottesdienst der 
Kirche im Grünen, am 17. August 2014, 
auf dem Hohenneuffen, wird von uns 
dem Freundeskreis der Burgführer Ho-
henneuffen, eine Burgführung auf dem 
Hohenneuffen angeboten. 
Der Gottesdienst beginnt um 11.00 Uhr. 
Die Führung dauert ungefähr eine Stun-
de. Treffpunkt ist am Ein-/Ausgang zum 
Gottesdienst am Wachstubenturm (bzw. 
bei schlechter Witterung am Ein-/Aus-
gang des Zeltes im Burghof, wenn der 
Gottdienst dort stattfindet). 
Weitere Information über uns und unsere 
Tätigkeit finden Sie im Internet auf un-
serer Homepage: 
www.burgfuehrer-hohenneuffen.de 
Carl-Martin Eberhardt 

Musikschülerin begeisterte im Haus 
Geborgenheit 
In schöner Konzertatmosphäre fand am 
22. Juli ein Vorspiel der Jugendmusik-
schule Neuffen im Altenheim statt. Die 
Klavierschülerin Katharina Maier faszi-
nierte die Bewohner durch ihren herr-
lichen Fingeranschlag und die fliesenden 
Akkord- und Tonleiterläufe. Alle Musik-
stücke von J. Romeau, J.S. Bach, J. 
Haydn, W.A., Mozart und L. Beethoven 
konnte sie gekonnt und fehlerfrei vor-
spielen. Ergänzt wurde das Konzert von 
Renate Schilling auf der Blockflöte und 
Sologesang, Adolf Braun auf der Vio-
line und Edmund Dollinger am Klavier. 
Musikschulleiter Dollinger beendete die 
Veranstaltung mit zwei Musikstücken aus 
den Kinderszenen von Robert Schumann 
und dem gemeinsamen Singen mit den 
Senioren. 

Tagesausflug am 17.08.2014 nach 
Tübingen 
Zu unserem Tagesausflug nach Tübingen 
am Sonntag, den 17.08.2014 laden wir 
alle Mitglieder und Freunde recht herz-
lich ein. 
Zur Bildung von Fahrgemeinschaften 
treffen wir uns um 9.00 Uhr am Natur-
Freundehaus an der Steinach in der Nür-
tinger Straße. 
Um 10.30 Uhr beginnt in Tübingen eine 
historische Stadtführung, Dauer ca. 1 
1/2 Stunden. Danach je nach Wunsch 
Mittagessen in der Altstadt. Für den 
Nachmittag haben wir ab 14.00 Uhr eine 
Stocherkahnfahrt vorgesehen, Dauer ca. 
1 1/2 Stunden. 
Abschluß im NaturFreundehaus an der 
Steinach in Neuffen. 
Wie immer sind Gäste herzlich willkom-
men. 

Conny Joachim 

Sommerstammtisch für 
OGV-Mitglieder: 
 
wann: am 15.08.2014, 18 Uhr 
wo: OGV-Schuppen 
 
Grillgut und Salate sind selbst mitzubrin-
gen 
Freiwillige Salatspenden sind erwünscht. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
 
Der Vorstand 

Beerenschnittkurs + Stammtisch am 
Freitag den 15. August. 
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder 
für Mitglieder und Freunde 
des OGV, einen kostenlosen Beeren-
schnittkurs anbieten. 
 
Treffpunkt am Freitag den 15. August 
um 18.00 Uhr bei Markus Graß in der 
Haldenstrasse 3 in Kohlberg. 
Anschließend an den Beerenschnittkurs 
möchten wir in gemütlicher Runde 
über aktuelle Themen im Obst- und Gar-
tenbau, bei Brezeln und Getränken dis-
kutieren. 
 
Eingeladen sind alle Mitglieder und 
Freunde des OGV 
Der Vorstand freut sich auf ein zahlreiches 
Erscheinen. 
 

Besuch bei Ritter Sport 
Am vergangenen Donnerstag, 31.07.2014 
war es wieder soweit. Um 08:30 Uhr tra-
fen sich 16 freudige Kinder am Gemein-
dehaus in Kohlberg um gemeinsam im 
Rahmen des Kinderferienprogramms zu 
Ritter Sport zu fahren. 
In 4 voll beladenen Autos ging es nach 
Waldenbuch um sich dort zuerst gemein-
sam die Ausstellung über die Geschichte 
der Schokolade anzuschauen. Im An-
schluss daran konnten sich die Kinder 
mit einem spannenden Kriminalfilm um 
die Firma Ritter Sport auf den Hauptteil 
einstimmen. Denn um 10:00 Uhr ging 
es dann endlich gemeinsam mit Mitar-
beitern von Ritter Sport in die Schoko-
Werkstatt. Dort durfte jedes Kind aus 
einer Vielzahl unterschiedlicher Zutaten 
2 eigene Schokolade-Tafeln herstellen. 
Und damit diese auch gebührend nach 
Hause transportiert werden konnten wur-
den danach noch schöne Verpackungen 
für diese tollen Eigenkreationen gefertigt. 
Um 11:15 Uhr konnten die Mitarbeiter 
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dann wieder 16 begeisterte Kinder in 
Empfang nehmen, denn für die Begleit-
personen heißt es vor der Schoko-Werk-
statt „ihr müsst leider draußen bleiben“. 
Als krönender Abschluss war danach 
natürlich noch genügend Zeit um sich 
im „Schoko-Laden“ mit reichlich Ritter 

Sport Schokolade zu versorgen. 
Doch leider ging auch dieses Mal die 
Zeit wieder viel zu schnell vorbei und so 
erreichte die fröhliche Gruppe um 12:30 
Uhr mit reichlich Schokolade ausgestat-
tet wieder das Kohlberger Gemeinde-
haus.  

zubereitet. Der Stimmung hingegen be-
reitete der Dauerregen keinen Abbruch, 
die Musik lief bis spät in die Nacht. Der 
Mallorca-Hit „Scheiss drauf“ wurde zum 
Slogan der diesjährigen Freizeit. 
Billy 
 
Sommerferienprogramm 
Am 25.August findet das Sommerferi-
enprogramm beim Schützenverein statt. 
Da wir noch ein paar Plätze frei haben, 
können sich Kurzentschlossene noch 
anmelden. 
Anmeldung bei 
Jörg Brühl, Tel.0160/96066343 
 
Jugendtraining 
Immer Mittwochs von 18.30 - 20 Uhr, wer 
möchte auch in den Ferien 
 

Gesundheitswandern – Aktiv durch 
den Sommer! 
Gesundheitswandern ist ein tolles Be-
wegungsprogramm, das Wandern, Ge-
selligkeit, Naturerlebnis und physiothe-
rapeutische Übungen wirkungsvoll kom-
biniert. Dass dieses einzigartige Angebot 
tatsächlich fit macht, ist inzwischen so-
gar durch eine wissenschaftliche Studie 
nachgewiesen. 
Die Übungsrunde dauert ca. 2 Stunden, 
findet in moderatem Tempo und jederzeit 
angepasst an die Teilnehmer statt. Dabei 
wird auf einer Strecke von ca. 3-5km 
abwechselnd gewandert und bei Stopps 
zwischendurch bei speziellen Übungen 
die Muskulatur gekräftigt und gedehnt 
und die Koordination geschult. 
Spass werden wir haben und nach den 
6 angebotenen Einheiten bin ich sicher – 
“Es hält uns jeder Schritt fit!” 
Start der nächsten Kurseinheit ist am 
Freitag 08.08.2014, 14.45 – 16.45 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz am Stadion in 
Frickenhausen 
Kursgebühr: 35,00 € für Mitglieder des 
SAV / 40,00 € für Nichtmitglieder 
Anmeldung bitte bei Regine Erb, 
Tel. 07025/843655 oder per mail: 
kontakt@jura-guide.com 
 

Öffnungszeiten der TB Geschäfts-
stelle: 
 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 9:00 
bis 11:00 Uhr 
Montagabend von 18:30 bis 20:00 Uhr 
 
Achtung: 
Die Geschäftsstelle ist vom 06. - 14. Aug. 
2014 geschlossen. 
Am Montag 18.08./25.08./01.09. ist die 
Geschäftsstelle abends nicht geöffnet. 

Jugendcamp 2014 
Am letzten Wochenende vor den Som-
merferien machten sich 8 Jugendliche 
und 3 Betreuer des Schützenvereins auf 
zum 3. Jugendcamp nach Einhalden - ein 
Aussiedlerhof im Raum Ravensburg. 
Leider fing es schon Freitag nachts an 
zu regnen und hörte bis zur Abreise am 
Sonntag Mittag nicht mehr auf. Somit fie-
len alle geplanten Aktivitäten im wahrsten 

Sinne des Wortes ins Wasser. Alternativ 
sind wir dann am Samstag nach Meers-
burg gefahren. Ein Teil der Gruppe ging 
in die Meersburger Therme zum Rela-
xen – hat nicht ganz funktioniert, denn 
diese Idee hatten bei dem schlechten 
Wetter viele andere auch. Der Rest der 
Gruppe packte sich in Regenjacken und 
bummelte durch die schöne Altstadt. Mit 
einer Besichtigung der Meersburg kam 
das Kulturelle auch nicht zu kurz. 
Auch bei der Essenszubereitung mus-
sten wir improvisieren. So wurde dank 
unserer Küchenfee Daniela aus dem Grill-
fleisch kurzerhand ein leckeres Gulasch 
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Telefon: 07025/908982 
Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 
Internet:www.tbneuffen.de 
 

„Run in die Ferien“ - letzter Schultag 
nach Laufkids Art! 
Am 30.7. machte sich eine kleine Gruppe 
energiegeladener Laufkids auf den Weg 
nach Münsingen. Nach dem Motto viele 
Wege führen auf die Alb, kamen wir bei 
strömendem Regen an und schnürten 
die Schuhe. Bald war allen klar, dass 
sich der Lauf zu einem „Run im Regen“ 
entwickeln würde,doch das tat dem Spaß 
keinen Abbruch. Um 17.30 Uhr war Schü-
lerinnenlauf und schnell war uns allen 
klar, das sich unsere Favoritinnen wieder 
einige Treppchenplätze in Ihren Alters-
klassen erlaufen hatten. Leonie und Nora 
rannten sicher zu Gold, Sara erkämpfte 
sich mit einem 2.Platz Ihren ersten Lauf-
pokal, Anna sicherte souverän Bronze 
und Xenia einen super 7.Platz in einem 
wirklich hochklassigen Feld. Die 5 Girls 
waren hochzufrieden und machten sich 
ans Anfeuern von Leon der sich einen 
harten Kampf mit seinem Dauerkonkur-
renten lieferte und Silber holte. 
Mit Sonnenbrillenkampf (die kann man 
bei jedem Wetter gebrauchen!) Gratis-
cocktails, Seccodösle und Anfeuern 
beim Hauptlauf vertrieben sich die mitt-
lerweile trockengelegten Kids und Fah-
rerinnen die Zeit bis zur Siegerehrung. 
Die Ferien nutzen auch wir jetzt für einen 
kleine Wettkampfpause, um im Herbst 
gestärkt wieder durchzustarten. 
AR 

 Gibt’s die Laufkids überhaupt noch ? 
Der medialen Inexistenz nach könnte 
man gerade meinen, die Laufkids hät-
ten mit dem Berglauf Ihre Bemühungen 
eingestellt und würden nur noch „auf’s 
höggschte fokussiert“ chillen. Ganz so 
weit ist es dann doch noch nicht und 
so sei der Zeitraum seit Ende Juni 
an dieser Stelle noch nachgereicht: 
Ende Juni in Würtingen: Toller Benefizlauf 
für die ganze Sippe und rein zufällig ste-
hen wir am Start auch in den neuen blau-
en Laufshirts wieder ganz vorne. Aber 
auch im Ziel soll sich das nicht ändern: 
Lukas Koller wird erstmals Gesamtsieger 
bei den Jungs, Leonie Hammley nicht 
zum ersten Mal bei den Mädels. Vier 
der ersten fünf oder sechs der ersten 

zehn Finisher tragen das richtige Shirt: 
Erste Plätze für Lukas Koller, Leonie 
Hammley, Leon Schall. Zweite Plätze für 
Anna Reichert und Nora Schall. Dritte 
Plätze schnappten sich Michi Döbler 
und Valentin Schmid und mit den Plät-
zen 4 – 7 lief es auch für Maureen Trauth, 
Sara Reichert, Madlene Trauth und Xenia 
Hammley sehr erfreulich. Kurz gesagt ein 
klasse Tag oben auf der Alb – den Kids 
und Eltern mit vielen Extra- Kilometern 
für einen guten Zweck ausklingen ließen. 
Nur zwei Tage später dann das Ren-
nen ums Jagdhäusle in Linsenhofen und 
da ging’s dann gerade so weiter: Das 
„kurze“ Rennen gewinnt Leon Schall bei 
den Jungs, Jona Walz wird in seinem 
ersten Rennen für die Laufkids gleich 
mal dritter. Patrick Reuss wird sechster 
und sein kleiner Bruder Silas achter. Bei 
den Mädels gehen die Plätze zwei bis 
vier an Anna Reichert, Xenia Hammley 
und Nora Schall. Nora wird dann auch 
gleich mal Siegerin Ihrer Alterklasse. Kurz 
darauf folgen mit Sara Reichert und Ma-
dlene Trauth auch gleich die nächsten 
schnellen Neuffenerinnen auf den Plät-
zen neun und elf. Alles bestens also. 

Bei den „Großen“ geht der Gesamt-
sieg an Lukas Koller und auch Valen-
tin Schmid gewinnt seine Altersklasse. 
Ein ganz cleveres Rennen lief Carolin 
Bauhof die erstmals Gesamtsiegerin 
wurde und in einem heißen Endspurt 
fünf Konkurrentinnen hinter sich ließ. 
Und noch einer sollte seine Alters-
klasse gewinnen: Bjarne Mergl wur-
de im Hauptlauf über 5000m Gesamt-
Vierter (!) und ließ damit fast das ge-
samte Erwachsenenfeld hinter sich.  
So viel Erfolg verlangt dann auch nach ei-
ner Gelegenheit sich für das Erreichte ge-
bührend feiern zu lassen – bei den Lauf-
kids gibt’s daher immer im Sommer ein 
tolles Fest für alle auf Neuffens schönster 
Wiese. Und selbst da gab’s in diesem Jahr 
wohl einen neuen Rekord: Über 50 Teil-
nehmer kamen, grillten, badeten im Bio-
top und bestaunten die mit viel Aufwand 
von Kai Schneider erstellte CD mit den 
besten Bildern der vergangenen Saison.  
Kurz gesagt : Es gibt die Laufkids noch, 
sie sind prächtig drauf und der Bericht zu 
den restlichen Rennen der zweiten Hälfte 
des Juli wird demnächst nachgereicht. 
Das waren dann aber auch nur noch drei. 
Sw 

Diese Woche lösen wir nun die vierte 
Frage des Kirschenfestgewinnspieles 
auf: 
 
Frage 4: 
In welcher Form ist der Verein für Fami-
lien-, Kranken- und Altenhilfe Kohlberg-
Kappishäusern e.V. am Fortbestand un-
serer Arztpraxis beteiligt? 
 
= gar nicht – warum auch? 
= Die Kohlberger Hausarztpraxis ist 

Gründungsmitglied beim Verein 
= Der Verein hat beim Hausbau der 

Metzinger Straße 52 die Praxisräum-
lichkeiten als Investor gekauft und 
vermietet diese nun an die Ärzte. 
Ohne diese Investition gäbe es hier in 
Kohlberg wohl keine Hausarztpraxis. 

Bei dieser Frage war der Wissensstand 
unter der Bevölkerung sehr geteilt. Man-
che haben sich noch daran erinnert, dass 
der Verein für Familien-, Kranken- und 
Altenhilfe Kohlberg- Kappishäusern e. V. 
in irgendeiner Weise am Bau der Arztpra-
xis beteiligt war. Daher kreuzten sie die 
Antwort drei an, die auch hier die richtige 
Antwort war. Andere hatten überhaupt 
keine Ahnung. 
Aber wie war das nun tatsächlich? Und 
warum? Hier nun also die Erklärung, so 
wie sie auch auf den Infotafeln am Kir-
schenfest zu lesen war: 
Die Kohlberger Hausarztpraxis und der 
Verein für Familien-, Kranken- und Alten-
hilfe Kohlberg-Kappishäusern e.V. 
 
Was haben diese zwei Kohlberger Ein-
richtungen denn für eine Verbindung? 
Nach dem Ruhestandsbeginn des 
früheren Kohlberger Hausarztes Dr. med. 
Oesterhelt wurde für unseren Ort und 
seine Bürger eine neue Lösung gesucht. 
Gefunden wurden zwei engagierte junge 
Ärzte, Herr Dr. med. Michael Kurz und 
Frau Dr. med. Daniela Wieland. 
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Diese zwei Ärzte bauten hier in unserem 
Ort eine neue hausärztliche Gemein-
schaftspraxis auf. Was aber weiterhin 
noch fehlte, waren langfristig geeignete 
Räumlichkeiten. Die Übergangslösung 
im Sportheim war auf Dauer nicht ge-
eignet. 
Nach einer langen erfolglosen Investo-
rensuche zum Bau eines Ärztehauses in 
der Metzinger Straße neben der Volks-
bank war die Angst vor einem Scheitern 
der Arztpraxis groß! 
Hier beginnt die Verbindung zum Verein 
für Familien-, Kranken- und Altenhilfe 
Kohlberg-Kappishäusern e.V.: 
Der Verein erklärte sich bereit, mit Hilfe 
von Vereinsgeldern und großen Krediten, 
die Räumlichkeiten im neuen Ärztehaus 
zu finanzieren und an die beiden Ärzte 
zu vermieten. 
Die weitere Geschichte ist den Kohlber-
gern bekannt: 
Das Ärztehaus konnte gebaut werden 
und die Arztpraxis die neuen Räumlich-
keiten beziehen. 
Wir sind dankbar dafür, dass hier durch 
den Verein und seine Mitglieder ein gro-
ßer, mutiger Schritt in der sozialen Ver-
antwortung für unsere Bürger und Bür-
gerinnen getan werden konnte. 
 

Der VdK-Ortsverband informiert: 
Die Sommerferien haben begonnen 
Für viele Mitmenschen beginnt mit den 
Sommerferien die schönste Zeit im Jahr, 
eine Zeit der Entspannung und einer 
wohltuenden Abwechslung. Der VdK-
Ortsverband wünscht seinen Mitgliedern 
und Freunden schöne, freudige und erleb-
nisreiche Urlaubstage. Allen, die bereits 
verreist sind oder noch verreisen werden, 
eine glückliche Anreise und eine gesunde 
Rückkehr. Allen, die ihren Urlaub zuhause 
verbringen und allen, denen es durch 
irgend welche Umstände nicht möglich 
ist, ihr Traumziel anzusteuern wünschen 
wir im gewohnten Umfeld Entspannung 
und Erholung. 

VdK-Kreisverband Nürtingen - Öff-
nungszeiten der Geschäftsstelle 
Auch beim VdK – Kreisverband Nürtingen 
kehrt nun Ferienruhe ein. Die VdK-Ge-
schäftsstelle Nürtingen, Hechinger Stra-
ße 12 (Haus der Diakonie), ist während der 
Sommerferien  (31. Juli – 13. September) 
nur jeweils am Dienstag von 10:00 – 11:30 
Uhr besetzt. Die regulären Sprechzeiten 
beginnen dann wieder ab Dienstag, 16. 
September zu den gewohnten Zeiten. 
Sollte eine dringende sozialversiche-
rungsrechtliche Beratung benötigt wer-
den, empfiehlt es sich, direkt mit der 
Rechtsstelle, der VdK-Sozialrechts-
schutz gGmbH in Esslingen, Küferstraße 
18/20, Herrn Brand, Telefon 0711 / 35 10 
575  Verbindung aufzunehmen. Es kön-
nen auch die Sprechzeiten im Bürgertreff 
in Nürtingen, Marktstraße 7, (Rathaus) 
jeden zweiten und vierten Donnerstag 
im Monat von 14:00 bis 16:00 Uhr, oder 

in Kirchheim / Teck, Alleenstraße 92 von 
9:00 – 12:00 Uhr in Anspruch genommen 
werden. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Bei beratungsintensiven Ange-
legenheiten wird jedoch empfohlen, mit 
der Rechtsstelle einen Beratungstermin 
zu vereinbaren. 
Ein wichtiges BSG-Urteil: Pflegever-
sicherung schmälert Leistungspflicht 
der Krankenkasse nicht 
Bundessozialgericht verurteilt AOK Plus 
zu häuslicher Krankenpflege 
Die gesetzlichen Krankenkassen können 
sich nicht um Leistungen drücken, nur 
weil diese gegebenenfalls auch in den 
Bereich der Pflegeversicherung fallen. 
Das hat am Mittwoch, 16. Juli 2014, das 
Bundessozialgericht (BSG) in Kassel be-
kräftigt (Aktenzeichen: B 3 KR 2/13 R). Es 
verpflichtete damit die AOK Plus in Sach-
sen, häusliche Krankenpflege für das An- 
und Ablegen eines Stützverbandes zu 
zahlen. 
 
Die damals 70-jährige Klägerin hatte sich 
2007 ihr Schultergelenk ausgerenkt. Sie 
war deswegen zunächst in stationärer 
Behandlung. Für die Zeit danach bekam 
sie einen sogenannten Gilchristverband; 
das ist ein vorgefertigtes Gurtsystem, bei 
dem der Unterarm angewinkelt in eine 
Schlinge gelegt und so Arm und Schulter 
ruhiggestellt werden. 
 
Weil die Frau alleinstehend und anson-
sten nicht pflegebedürftig war, verordnete 
ihre Hausärztin häusliche Krankenpflege 
für das An- und Ablegen des Verbandes. 
Die AOK lehnte dies ab. Das vorüberge-
hende Ablegen des Verbandes sei nur 
notwendig, damit die Frau sich waschen 
sowie an- und ausziehen kann. Dies sei 
der Grundpflege zuzurechnen, für die die 
Krankenkasse nicht zuständig sei. 
Das BSG gab nun jedoch der Patientin 
recht. Die Ruhigstellung des Armes sei 
notwendig, um den Erfolg der Kranken-
behandlung zu sichern. Das An- und Ab-
legen des Verbandes diene daher auch 
der Behandlungspflege. 
 
Dass das An- und Ablegen des Verbandes 
auch der Grundpflege zugerechnet wer-
den könne, ändere an der Zuständigkeit 
der Krankenkasse jedenfalls dann nichts, 
wenn ein Patient Pflegeleistungen gar 
nicht erhält. Die Einführung der Pflege-
versicherung habe nicht dazu dienen 
sollen, die Leistungen der Krankenver-
sicherung zu beschränken. Diese seien 
durch die Pflegeversicherung vielmehr 
„nur ergänzt worden“, betonten die Kas-
seler Richter. 
 
juragentur 

Der Sozialverband VdK – eine starke 
Gemeinschaft 

Wir sind 
• der größte und am stärksten wachsen-

de Sozialverband Deutschlands
• eine starke Lobby für Menschen, die 

Hilfe brauchen und benachteiligt sind
• parteipolitisch und konfessionell neu-

tral sowie finanziell unabhängig

Wir vertreten 
• über 1,7 Millionen Mitglieder in 13 

Landesverbänden mit 9000 Kreis- und 
Ortsverbänden: Rentnerinnen und 
Rentner, Menschen mit Behinderung, 
chronisch Kranke, Pflegebedürftige 
und deren Angehörige, Familien, ältere 
Arbeitnehmer und Arbeitslose

Wir bieten
• umfassende Fachkompetenz und über 

60 Jahre Erfahrung im Sozialrecht
• kompetente Beratung in allen sozial-

rechtlichen Angelegenheiten
• engagierte Interessenvertretung der 

Mitglieder gegenüber der Politik, 
großes Engagement für soziale Ge-
rechtigkeit, für Gleichstellung und ge-
gen soziale Benachteiligung

 
Wir beraten u. a. auf folgenden Rechts-
gebieten
• gesetzliche Rentenversicherung
• gesetzliche Kranken-, Pflege- und Un-

fallversicherung
• Behinderung, Schwerbehinderung, 

Teilhabe behinderter Menschen, 
Gleichstellung behinderter Menschen

• Prävention und Rehabilitation
• Grundsicherung für Arbeitssuchende 

("Hartz IV")
• Grundsicherung im Alter
• soziales Entschädigungsrecht
 
Der Sozialverband VdK setzt sich seit 
mehr als 60 Jahren erfolgreich für die 
Interessen seiner Mitglieder ein. 1,7 Milli-
onen Menschen sind Mitglied in Deutsch-
lands größtem Sozialverband - und es 
werden immer mehr! 
 
Die Ortsverbände sind Ansprechpartner 
vor Ort, führen ein geselliges Vereinsle-
ben, veranstalten Info-Veranstaltungen 
und Themen-Abende zu aktuellen so-
zialpolitischen und gesundheitsrele-
vanten Themen und kümmern sich um 
ihre Mitglieder. Beim VdK ist niemand 
allein.  Wir würden auch Sie gerne als 
Mitglied begrüßen. Wenn Sie Interesse 
haben:Auskünfte erteilt gerne der Orts-
verbandsvorsitzende Gerhard Schindler, 
Auf der Stiegel 11, 72639 Neuffen, Tele-
fon 07025 / 60 38.  Sie können auch ger-
ne unsere Homepage: www.vdk.de/ov-
neuffener-tal, die Homepage des VdK-
Kreisverbands Nürtingen: www.vdk.de/
kv-nuertingen oder die Homepage des 
VdK: www.vdk.de besuchen. 
Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 

SPD-Ortsverein
Neuffen-Beuren-Kohlberg

»Gerechtigkeit statt Wohltätigkeit« 
Christoph Blumhardts gesellschafts-
politisches Erbe 
Christoph Blumhardt (1842-1919) gehört 
zu den deutschen religiösen Sozialisten 
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der ersten Stunde. Wie kaum ein anderer 
gelang es ihm, in einer bewegten Zeit 
wirtschaftlich und theologisch gebildete 
Menschen um sich herum zu versam-
meln, um für eine Systemveränderung 
um Christi willen zu werben. Mit Enga-
gement setzte er sich für eine Befreiung 
des Menschen aus Verhältnissen ein, die 
ihn strukturell einzwängen. Der Grundte-
nor seiner Botschaft ist aber auch heute 
noch aktuell und kann im Blick auf eine 
zukunftsfähige Lebensweise anregend 
sein. 

Deswegen lädt die Evangelische Aka-
demie Bad Boll zu einer Tagung  vom 
03. bis 05. Oktober ein, die das Werk 
Christoph Blumhardts in den Blick nimmt 
und auf seine Bedeutung für heute be-
leuchtet. Mit den Fragen zu einer Finan-
zethik, zur Ethik in Unternehmen sowie 
zu unserem Verhältnis zur Natur werden 
gewichtige Herausforderungen von heu-
te aufgenommen. 

Wir freuen uns, dass mit Erhard Eppler 
und Jürgen Moltmann zwei Referenten 
an der Tagung teilnehmen, die in ihrer 
Biografie wesentliche Impulse durch das 
Studium der Werke Blumhardts erfahren 
haben. 
Anmeldung und weitere Infos unter: 
www.ev-akademie-boll.de. 
 
Die SPD Neuffen präsentiert am Sonn-
tag, den 14. September 2014 ab 11:00 
Uhr im Hof des Melchior-Jäger-Hauses 
einen besonderen Leckerbissen für alle 
Jazzfreunde, das

Greyhound- Jazzmen-Quartett 
Die Band spielt guten, alten, traditio-
nellen JAZZ. Sie besteht aus erfahrenen 
Musikern aus dem Stuttgarter Raum; der 
Band-Leader Rudolf Abele kommt aus 
Linsenhofen. 
Die Band mit internationaler Erfahrung 
hat einen eigenen Sound entwickelt und 
spielt z.T. schon seit 35 Jahren zusam-
men. Zur Band gehören u.a. folgende 
Musiker: 
Manfred Schütt (cl,saxes, fl und voc) - 
Rudolf Abele (tb und voc) - Stefan Veit 
(p) - Niklas Deeg (b) 
Der Band geht es um den Kick des ge-
meinsamen Auftrittes - einerseits um die 
Spontanität, andererseits um den Ge-
nuss der liebevoll arrangierten Gesang-
stitel, den die Sänger in der Frontlinie 
versprechen.  
Tickets für dieses Highlight sind ab sofort 
erhältlich bei: 
• Stümpfle Neuffen
• Nürtinger Zeitung, Stadtbüro Nüringen

Kontakt 
Jürgen Domberg 
72639 Neuffen 
Eichenstraße 10 
07025 837679 
presse@spd-neuffen.de 

Weitere Kontakte und Informationen: 
SPD Ortsverein Neuffen-Beuren-
Kohlberg 
Vorsitzender Siegfried Roloff  
07025 6848  

www.spd-neuffen.de 
www.facebook.com/SPDNeuffen 

SPD Kreisverband Esslingen 
www.spd-es.de 

Jusos Kreisverband Esslingen 
www.jusos-es.de 

MdB Rainer Arnold - Unser Abgeord-
neter in Berlin 
www.rainer-arnold.de 

Entdeckungsreisen mit der 
Gruppe  
Das Freilichtmuseum in Beuren in der 
Gruppe besuchen ist ein Erlebnis. Wer 
sich hier mit anderen gemeinsam auf-
macht, die Vergangenheit zu erkunden, 
findet auf Schritt und Tritt Anknüpfungs-
punkte an Geschichte, an Erzählungen 
von Verwandten und Bekannten, an ei-
gene Erinnerungen. Ein lebendiger Aus-
tausch mit den anderen Gruppenmit-
gliedern ist garantiert. Gruppen können 
für ihren Besuch eine Führung zu einem 
ausgewählten Thema buchen. 
Bei der Führung „Schwäbische Haus- 
und Bewohnergeschichten“ wird den Le-
bensgeschichten genau der Menschen 
nachgegangen, die einst in den Gebäu-
den wohnten und arbeiteten. Exempla-
rische Lebensgeschichten und außer-
gewöhnliche Einzelschicksale kommen 
zum Vorschein. Im Verlaufe der Führung 
„Kindheit früher auf dem Dorf“ wird klar: 
Bereits Kinder mussten für das Auskom-
men der Familie mit anpacken. Dennoch 
gab es sie auch: alte, längst vergessene 
Kinderspiele. Die Führung „Alt(e) im Dorf“ 
widmet sich Fragen rund um die Alters-
versorgung vor Einführung der gesetz-
lichen Rentenversicherung. Die Alten ver-
brachten im so genannten „Ausgeding“ 
ihren Lebensabend, Verträge und lokale 
Sitten regelten die Besitzübergabe und 
dann das Erben und Teilen. Die Führung 
„Auf Frauenspuren durchs Museums-
dorf“ richtet den Blick auf den Alltag der 
Frauen im Dorf. Neben den Arbeiten in 
Haus und Hof bestimmten Heirat und 
Ehe, zahlreiche Schwangerschaften und 
Geburten und das Kinder groß ziehen den 
Lebenslauf von Frauen. Mit der Führung 
„Was der Mensch sät ...“ geht es zu 
Äckern und Wiesen im Museumsdorf, wo 
althergebrachte Nutzpflanzen angebaut 
werden. Eine eigene Führung widmet 
sich „Kräutern und Pflanzen im Muse-
umsdorf“. 

Alle Führungen dauern jeweils 60 Mi-
nuten, die Gebühr pro Gruppenführung 
beträgt 35 Euro zuzüglich zum Museum-
sein-tritt. Beratung und Buchung über 
den Besucherservice, Telefon 07025 
91190-90; Buchungen sind auch über 
das Online-Formular auf der Homepage 
des Museums möglich. 

Kontakt und Öffnungszeiten  
Das Freilichtmuseum des Landkreises 
Esslingen in Beuren ist in der Saison 2014 
bis 2. November dienstags bis sonntags 
von 9 bis 18 Uhr geöffnet. 
Freilichtmuseum Beuren, Museum des 
Landkreises Esslingen für ländliche Kul-
tur, In den Herbstwiesen, 72660 Beuren, 
E-Mail: info@freilichtmuseum-beuren.
de, Infotelefon 07025 91190-90, Telefax 
07025 91190-10, www.freilichtmuseum-
beuren.de 

Frau Bauder vom Büro Nürtingen
des Tageselternvereins Kreis Esslin-
gen e.V., 
Frickenhäuser Str. 12, ist vom 18. bis 22. 
August 2014 im Urlaub. 
Ab KW 35 ist Frau Bauder wieder zu ihren 
gewohnten Bürozeiten für Sie da. 
Montag: 13.30 – 16.30 Uhr 
Dienstag und Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr 
Weitere Termine nach Vereinbarung 
Telefon: 07022/30420-61; E-Mail: 
h.bauder@tev-kreis-es.de 
 
In dringenden Fällen während der Ur-
laubszeit wenden Sie sich bitte an Frau 
Keppler im Büro Nürtingen (Telefon 
07022/30420-64, E-Mail: c.keppler@tev-
kreis-es.de). 
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Mühlstraße 11 
Geschäftszeiten im Büro: 
Mo. bis Do. 9.00-12.00 Uhr, 
Fr. 9.00-11.00 Uhr, Di. 15.00-18.00 Uhr 
Telefon 07022 / 39993 
Telefax 07022/38493 
www.hdf-nuertingen.de 

Ab Montag, 11. August bis Freitag, 
5. September 2014 ist unser Büro 
geschlossen. 
Von Montag, 8. bis Donnerstag, 11. 
September haben wir von 9.00-12.00 
Uhr das Büro geöffnet. 
Ab Montag, 15. September sind wir 
wieder zu den regulären Öffnungs-
zeiten zu erreichen. 
Anmeldungen im Internet, sowie 
schriftliche Anmeldungen sind jeder-
zeit möglich.!!! 

In verschiedenen Krabbelgruppen, Spiel-
kreisen, in Klangwiege und Musikgarten 
sind noch wenige Plätze frei. Die Kurse 
finden im Martin-Luther-Hof, in Ober-
boihingen, in Grötzingen und im Haus 
der Familie statt. Genaue Termine auf 
Anfrage !!!!!!!!! 
In einigen Gymnastikkursen sind noch 
Plätze frei. So kann man sich zum Beispiel 
für Bewegungstherapie bei Osteoporose 
und Beckenbodengymnastik für Frauen 
oder Männer anmelden. Außerdem gibt 
es noch freie Plätze in den Kursen: Tai 
Chi und Hatha-Yoga 
Genaue Termine auf Anfrage !!!!!!!!! 
 
Wir machen unsere eigene Salbe 
Mit natürlichen Materialen stellen die 
Kinder im Alter von 7 bis 12 Jahren eine 
eigene Salbe her. 
Donnerstag, 11. September, 
9.30 – 12.00 Uhr  
Gebühr: 17 €, inkl. 4 € Material 

Sanfte Hände – Babymassage 
für Kinder ab der 8. Lebenswoche 
Dienstag, 16. Sept. – 14. Okt., 
9.15-10.30 Uhr 
Dienstag, 16. Sept. – 14. Okt., 
10.45-12.00 Uhr 
Gebühr: je Kurs 5 Treffen 33,50 € 

Pilates – ohne Vorkenntnisse 
Zusammenhängende Muskelketten wer-
den trainiert. Die tiefe Bauchmuskulatur 
und alle Muskeln rund um die Wirbel-
säule werden gestärkt und geformt. In 
diesem Körpertraining wird die Haltung 
verbessert und die Flexibilität sowie das 
Gleichgewicht erhöht. 
Montag, 22. Sept. – 17. November 
von 18.00 – 19.00 Uhr und 19.15 - 20.15 
Uhr. Gebühr: Je 8 Treffen € 32,-- 

Anmeldung zu allen Kursen unter Tel. 
www.hdf-nuertingen.de oder 39993. 
Wenn nicht anders angegeben, finden 
die Kurse im Haus der Familie, Nürtin-
gen statt. 


